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Die Entscheidung fiel im aller-
letzten Spiel, am Ende jubelte
die JSG SV Gifhorn/Triangel/
Platendorf: Die A-Jugend fei-
erte in Wesendorf den Sieg
beim Qualifikationsturnier für
die Futsal-Bezirksmeister-
schaft am 7. Februar.

Nachdem der Kreis Gifhorn
im Vorjahr den JFV Kickers zur
Futsal-Premiere gemeldet hatte,
hatten nun alle die Möglichkeit,
sich für den Bezirk zu qualifizie-
ren. „Von den 22 Mannschaften
sind dann sieben dem Aufruf
gefolgt“, berichtet Gifhorns Ju-

gend-Spielleiter Sven Stuhlem-
mer.
Vor der letzten Partie hatten

sowohl die JSG SV Gifhorn/Tri-
angel/Platendorf als auch die
JSG Isenhagen noch die Mög-
lichkeit, Spitzenreiter SSV Käs-
torf abzufangen. Gifhorn schaff-

te es dank eines 3:2-Erfolges und
ist nun in Goslar/Oker dabei.
Dort geht‘s dann auch um die
Quali für das Verbandsfinale am
21. Februar in Salzgitter-Bad.
Für Stuhlemmer ist jedenfalls

klar: „Wir wollen das Qualitur-
nier in 2017 wiederholen und

überlegen, eventuell einen offi-
ziellen Pokal auszuspielen.“

Endstand: 1. JSG Gifhorn/Triangel/Pla-
tendorf 9:6 Tore/13 Punkte, 2. SSV Kästorf
10:6/11, 3. JSG Isenhagen 7:5/10, 4. JFV Ki-
ckers 5:3/10, 5. JSG Bergfeld/Tülau/Par-
sau 5:4/9, 6. JSG Wahrenholz/Schönewör-
de 4:8/5, 7. MTV Isenbüttel 2:10/0.

Futsal – A-Jugend: Sieben von 22 Teams folgen der Einladung – Spannende Spiele –Wiederholung geplant

Bezirks-Quali: JSG SV Gifhorn siegt bei Premiere

(tg) Zufrieden trotz Viertelfinal-
Aus! Das Wesendorfer Tennis-
Ass Kim Janine Gefeller (Braun-
schweiger THC) schlug beim
U-21-Winter-Circuit in Kalten-
kirchen auf
und schaffte
es auf Anhieb
wieder unter
die ersten
acht.
Die 19-Jäh-

rige konzen-
trierte sich
zuletzt auf ihr
Studium.
„Deshalb hatte ichmir auch nicht
groß etwas vorgenommen“, so
Gefeller. In Runde eins und zwei
setzte sie sich dennoch klar ge-
gen Tizia Brocks (TC an der
Schirnau) und Santa Strombach
(LTTC RW Berlin) durch. Im
Viertelfinale traf sie auf Johanna
Silva (THC von Hamm und
Horn). Das Duell entwickelte
sich zum Top-Match, und trotz
des 6:7, 3:6 gegen die spätere Sie-
gerin sagte Gefeller: „Ich bin mit
meiner Leistung zufrieden.“

Tennis: Winter-Circuit

Gefeller im
Viertelfinale

Die Tennis-Talente des TC
Grün-Weiß Gifhorn domi-
nierten bei der dritten Stati-
on der Kleinfeld-Serie (U 10
und U 8) in Wenden.
GifhornsLeonardSchwarz

(U 10) feierte seinen zweiten
Turniersieg und führt damit
weiterhin die Rangliste an.
Auch GW-Talent Matti Al-
bersmann (U 8) übernahm
mit seinem ersten Turnier-
sieg Rang eins. Gifhorns He-
leen Franke (U 10) hatte zum
ersten Mal die Nase vorn,
Leny Lüttich (TC Wesen-
dorf/U 8) zum zweiten Mal.

Ergebnisse – U 10 (männl.):
1. Leonard Schwarz, 2. Christos Pala-
nis, 3. Janosch Cherlenyak. U 10
(weibl.): 1. Heleen Franke (alle Gif-
horn), 2. Hannah Preußner (TV Jahn
Wolfsburg),3.Mailina Nedderhut.U 8
(männl.): 1. Matti Albersmann (bei-
de Gifhorn), 2. Marlon Meißner (MTV
E.Celle),3.NicolasMeyer (VfLKnese-
beck). U 8 (weibl.): 1. Lenya Lüttich
(TC Wesendorf), 2. Sofia Kononow
(TVJahn), 3. Melisa Marie Brandes.

Tennis: Kleinfeld

Gifhorn mit
drei Siegen

Gefeller

(sch) Die Reise zum Hallen-
masters nach Schwerin hat
sich gelohnt: Fußball-Lan-
desligist MTV Gifhorn bot
beim Charity-Turnier des SV
Sukow eine starke Vorstel-
lung und musste sich erst im
Finale der Oberliga-Reserve
des Drittligisten RW Erfurt
mit 2:5 geschlagen geben.

Zuvor war das mit sechs
Spielern des Jahrgangs 1996
gespickte junge Team von Hal-
lencoach Ralf Ende ungeschla-
gen geblieben. In der Grup-
penphase gab‘s ein hart er-
kämpftes 4:4 und vier teils kla-
re Siege, darunter ein 5:0 gegen
den Ausrichter Sukow mit Ex-
Profi René Rydlewicz.
Im Viertelfinale waren dann

Nerven gefragt: Nach einem
1:2-Rückstand sorgten Jovan
Hoffart und Sores Agirman für
einen 3:2-Erfolg gegen den
Verbandsligisten MSV Pam-
pow. Und Hoffart, mit zwölf
Treffern gestern Torschützen-
könig, legte im Halbfinale ge-
gen den OSC Bremerhaven
(Bremen-Liga) gleich noch
den 1:0-Siegtreffer nach – der
MTV stand im Endspiel.
Dort erwies sich Erfurt II

für die Gifhorner, die nach
dem Viertelfinale ohne Dimi-
trios Tsampasis (Pferdekuss)
auskommen mussten, als zu
starker Gegner. „Wir hätten
nur mit ganz viel Können und
Geschick gewinnen können“,
so MTV-Coach Uwe Erken-
brecher. „Aber trotzdem war

es insgesamt eine Wahnsinns-
Leistung.“
Auch die Neuzugänge Siim

Tenno und Mustafa Simmo
fügten sich gut ein, dazu spiel-
ten die Gifhorner sehr diszipli-
niert. „Es war ein Riesenschritt
nach vorn, es gab keine Me-

ckerei“, so Erkenbrecher. „Das
war bisher eines der schönsten
Erlebnisse der Saison.“
MTV-Kader: SoresAgirman,Domini-

que Dolata, Michele Fassa, Timon Hall-
mann, Jovan Hoffart, Arne Jäger, Kim
Kemnitz, Mustafa Simmo, Siim Tenno,
Dimitrios Tsampasis.

Hallenfußball: Gifhorner unterliegen erst im Finale Erfurt II

Zweiter: Der MTV
glänzt in Schwerin

Tolle Leistung: Der MTV (gr. Bild, l. Dimitrios Tsampasis beim Kühl-
Cup) wurde Zweiter in Schwerin (kl. Bild). Photowerk (sp)

(ums) Volle Fahrt voraus im
Rennen um das Olympia-Ti-
cket: Der Turnierplan vonNi-
luka Karunaratne ist nach
der Aufhebung der Sperre
für den Badminton-Verband
von Sri Lanka vollgepackt.
So voll, dass die Nummer 1
desBVGifhorn amkommen-
den Wochenende beim Dop-
pel-Heimspieltag in der
2. Bundesliga auszufallen
droht…

„Niluka startet am Freitag
bei den Iceland Internationals.
Er hat keine einfache Auslo-
sung“, weiß BVG-Trainer
Hans Werner Niesner, der sei-
nem Schützling natürlich das
Beste für die Rio-Quali
wünscht: „Aber sollte Niluka
gewinnen, könnte er womög-

lich zumindest am Samstag
gegen den 1. BC Wipperfeld
fehlen.“
Für den BG wäre es ein har-

ter Schlag. Dass Karunaratne
in Reykja-
vik gegen
den Tsche-
chen Milan
Ludik
(Weltrang-
listenplatz
69) jeden-
falls nicht
chancenlos
ist, bewies

der Sri Lanker nun beim Swe-
dish Masters in Uppsala, wo
er nach der Quali fürs Haupt-
feld hauchdünn am Franzo-
senThomas Rouxel, der Num-
mer 60 der Welt, mit 16:21,
21:18, 17:21 scheiterte.

Badminton: Fehlt Nummer 1 in der Liga?

BVG: Bangen um
Karunaratne

Ist er zu stark, ist er nicht da: Gifhorn bangt um den Liga-Einsatz
seiner Nummer 1 Niluka Karunaratne. Photowerk (mf)

Niesner

277,5 x 120

Wie „abgefahren“ ist das denn?
„Hausmodell Volkswagen Beetle Black &White“ 1,2 l TSI 77 kW (105 PS) 6-Gang, EU 6, Lackierung Schwarz
Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 6,5, außerorts 4,6, kombiniert 5,3.
CO2-Emissionen kombiniert in g/km: 123, Effizienzklasse: B.

Sonderausstattung: Klimaanlage, Geschwindigkeitsregelanlage, Mittelarmlehne vorne, 4 Leichtmetallräder
„Whirl“ 6,5 J x 16, elektrische Fensterheber vorne, Multifunktionsanzeige „Plus“,
Radio „Composition Colour“ mit 8 Lautsprechern, Zentralverriegelung mit Funkfernbedienung u.v.m.

Kraftstoffverbrauch für alle Volkswagen Beetle Modelle in l/100 km: kombiniert 8,9-3,9.
CO2-Emissionen kombiniert in g/km: 157-112, Effizienzklasse: D-A.

Ihr Privatfahrzeug-Leasing1: Leasing-Sonderzahlung: 0,00 € // Nettodarlehensbetrag (Anschaffungspreis): 14.474,07 € //
Sollzinssatz (gebunden) p.a.: 2,11 % // effektiver Jahreszins: 2,11 % // jährliche Fahrleistung: 10.000 km // Laufzeit: 24 Monate
(ohne Gebrauchtwagenabrechnung) // monatliche Leasingrate: 149,00 € // Gesamtbetrag: 3.576,00 €
(zzgl. Werksauslieferungskosten in Höhe von 490,00 €)

Wird die vereinbarte Gesamtfahrleistung um mehr als 2.500 km über- bzw. unterschritten,
so werden für jeden Mehrkilometer 6,66 ct./km berechnet, bzw. für jeden
Minderkilometer 4,05 ct./km vergütet.

1 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die
wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des
Leasing-Betrags nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Für
Einzelkunden nur in Verbindung mit der Inzahlungnahme Ihres mind. 4 Monate auf Sie zuge-
lassenen Gebrauchten (PKW inkl. Sonder-Kfz, Wohnmobil und Fahrzeuge zur Personenbe-
förderung, nicht Audi, SEAT, ŠKODA, Porsche) sowie für gewerbliche Einzelkunden möglich.

Als vorsorgliche Maßnahme sind die hier aufgeführten Werte für CO2-Emissionen und
Verbrauch gegenwärtig in Überprüfung. Sobald die Überprüfung abgeschlossen ist, werden
diese Werte wenn nötig aktualisiert. Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.
Angebot gültig bis 29.02.2016. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.
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Unser Barpreis:

14.990 €
inkl. Werksauslieferung

Unser Barpreis:

149 €1

monatliche Leasingrate

OHNE Sonderzahlung1

Wolfsburger Straße 3, 38518 Gifhorn
Telefon 05371 807-0, www.Autohaus-Kuehl.de

Heinrich-Nordhoff-Straße 121, 38440 Wolfsburg
Telefon 05361 204-0, www.Autohaus-Wolfsburg.de

Autohaus Wolfsburg
Hotz und Heitmann GmbH & Co. KG

Autohaus Kühl
GmbH & Co. KG

6597301_002416


